
  

 

Exkursion  
Biodiversitätsdächer in Vorarlberg 
 

Freitag, 20. August 2021 

    

 

Eine Führung zu Biodiversitätsdächern, Dachwiesen und Vorzeigeprojekten 

in Vorarlberg 

Leitung  Dr.  Stephan Brenneis en,  Zürcher Hochs chu le  für  angewandte 

Wiss enschaften (ZHaW)  

Dip l .  Geogr .  Katr in  Löning,  Ös terre ich isches  Ökologie -Inst itut  (ÖÖI)  

 

Bunte Dächer  für  Vorar lberg !  

Dachbegrünungen  g ibt  es  in  v ie len  Farben und  Formen.  Im Rahmen der  Exkurs ion werden 

wir  uns  s echs  gute Beis pie le aus  Vorar lberg ans ehen,  d ie s ich  durch ihre v ie l fä lt igen  

Nutzungen  und vers chiedenen Aus führungen voneinander unters cheiden,  jedoch ein  

gemeinsames  Z ie l  ver fo lgen:  d ie mult i funkt ionale Nutzung der  Dachflächen und  die 

Förderung der  heimischen Artenv ie l fa l t !  

 

Dies e Exkurs ion is t  Te i l  des  In terreg -Projekts  BoBiDa.  E ines  der  Kernziele is t  der  

Erfahrungsaustausch rund um Biod ivers itätsdächer mit  Akteuren aus  Verwaltung,  P lanung 

und Aus führung im Bodens eeraum.    

 

 

Die Kosten für  Reis e und Verpflegung werden vom Interreg -Projekt  übernommen.
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Programm  

Freitag, 20. August 2021 

7:30 Abfahrt Bregenz Bahnhof (Reisebus) 

7:50 Begrüßung und Einführung 

8:00 Lauterach: Volksschule Dorf (Schulstraße 5, 6923 Lauterach)  

Die Volksschule Dorf in Lauterach ist in vielerlei 
Hinsichten ein Vorzeigeprojekt, wurde dafür 
auch mehrmals ausgezeichnet.  
Unser Fokus liegt auf den Freiluftklassen auf 
dem Dach, wo Lehrpersonal und Kinder seit 
2017 Unterricht im Grünen genießen können.  

    

09:30 Lustenau: Kindergarten Am Schlatt (Birkenweg 6, 6890 Lustenau) 

Der Kindergarten Am Schlatt in Lustenau 
wurde 2020 erweitert und begrünt. Besonders 
interessant ist die Ausführung im 
Einschichtaufbau. Als Substrat wurde lokales 
Aushubmaterial (Oberboden) verwendet. Das 
Saatgut wurde von der artenreichen 
Rheindamm-Böschung, wenige Hundert Meter 
entfernt, abgeerntet und ausgesät. Nach 
einem Jahr hat sich eine beeindruckende 
Wiesengesellschaft mit einem hohen 
Deckungsgrad entwickelt. 

 

 

https://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwitzYn86PLhAhXR_qQKHfl8DM0QjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.nau.ch%2Fgemeinde%2Fanlasse-termine%2Fgartnern-auf-dem-dach-65321807&psig=AOvVaw1LA3Fj9Oea-k2kNL5Rikhi&ust=1556541997722070
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11:00 Hohenems: Kindergarten Hellbrunnenstraße (Hellbrunnenstraße 21, 6845 
Hohenems)  

Auf dem Dach des Kindergarten 
Hellbrunnenstraße in Hohenems steht die 
Strukturvielfalt im Mittelpunkt. Das Dach ist 
zum Teil mit PV-Modulen versehen, hat 
Bereiche mit Kies- und Sandlinsen, einen Baum 
samt Wurzelteller, Wasserflächen, Totholz und 
Substratmodellierungen.  Daraus ergibt sich 
ein buntes Mosaik an Lebensräumen für 
Pflanzen und Tiere. 

  

12:00-13:30 Mittagessen 

 

13:30 Koblach: Kindergarten Ried (gegenüber Ried 6, 6842 Koblach)  

Im Frühjahr 2021 wurde dieser 
eingeschössige Kindergarten mit über 1.000 
m² Dachflächen fertiggestellt und begrünt. 
Dies Dachflächen sind in vier verschiedene 
Bereiche, die sich durch Schichtaufbau, 
Substrat und Saatgut voneinander 
unterscheiden, unterteilt. Totholz aus der 
Umgebung trägt ebenfalls zur Förderung der 
Artenvielfalt bei.  

    

15:00 Röthis: Ziegenstall Familie Ebenhoch (Rautenastraße 40, 6832 Röthis)  

Über einen Baumstamm balancieren die 
Ziegen von Monika und Armin Ebenhoch in 
Röthis von der Weide direkt auf die begrünte 
Dachlandschaft über dem Stall, wo sie ein 
interessantes Nahrungs- und Spielangebot 
erwartet. Doch auch die Bewohnerinnen und 
Bewohner des benachbarten Pflegeheims 
freuen sich über dieses einzigartige 
Schauspiel.   
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16:30 Rankweil: Haus Klosterreben (Klosterreben 4, 6830 Rankweil) 

Das Dach des Sozialzentrums Haus 
Klosterreben in Rankweil ist ein gutes Beispiel 
von multifunktionaler Nutzungen auf dem 
Dach: Auf der extensiven Begrünung liegen 
aufgeständerte PV-Module. Die vielfältige 
Vegetation beeinträchtigt die Stromproduktion 
nicht. Im Gegenteil, die beiden Systeme 
profitieren voneinander. Die PV-Module 
werden durch die Pflanzen gekühlt. Sie werfen 
schatten und erhöhen somit die Vielzahl an 
Lebensbedingungen für die Pflanzen. 

Optional: Pilotdach VS Montfort in Rankweil 

17:30 Rückfahrt nach Bregenz (Ankunft 18:00) 

 

Programmänderungen sind möglich. 
 
 

An- und Abreise mit ÖPNV 
 

Informationen zur Anreise nach Bregenz Bahnhof 
Ab Lindau: REX 5553 um 06:55 → Ankunft um 07:09 
 
Ab St. Margrethen: S3 um 06:55 → Ankunft um 07:10 
 

Informationen zur Abreise von Bregenz Bahnhof 
Nach Lindau: REX 5590 um 18:19 → Ankunft um 18:32 
 
Nach St. Margrethen: S3 um 18:17 → Ankunft um 18:34 


